
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Liebe Pfarrangehörige, 
„Was Gott verbunden hat, das darf der Mensch nicht trennen!“ – ein 
gewaltiges Wort, das bei jeder kirchlichen Eheschließung als Abschluss der 
Trauungszeremonie verwandt wird. Ein gewaltiges Wort, an dem heute und 
früher viele Menschen und Ehen zerbrochen sind. Und doch ist es eine 
Aussage, die ganz authentisch auf Jesus Christus zurückgeht und uns alle in 
Verpflichtung nimmt. Jesus moniert die Hartherzigkeit der Menschen als 
Grund und Ursache für das Scheitern von vielen Beziehungen und 
Versprechen. Hartherzigkeit im Sinne von Eigennutz und Egoismus, 
Hartherzigkeit im Sinne von Ellenbogen und Rücksichtslosigkeit – all das ist 
heute durchaus gesellschaftlich geduldet und akzeptiert, wenn es der 
Karriere dient, wenn es zu wirtschaftlichem Erfolg führt. Schade, wenn diese 
Einstellungen dann auch im privaten Bereich immer mehr angewandt 
werden auf Kosten der Ehepartner, der Kinder und der Familie.  
Kann die Kirche noch an so einer Forderung festhalten, wie sie uns im 
Evangelium vorgehalten wird? – Wenn wir genau auf das biblische Wort 
schauen, ist mit dem „verbunden“ gemeint „unter einem Ochsenjoch 
zusammenstehen“. Und das hat durchaus eine Bedeutung für das 
Verständnis von Ehe. Das Geheimnis der Ehe besteht nämlich nicht darin, 
sich immer nur anzuschauen, sondern 
gemeinsam in eine Richtung zu blicken und 
so zusammen den Lebensweg zu gehen – 
wie ein gutes Gespann eben auch in eine 
Richtung zieht. Von daher lohnt es sich, 
von Zeit zu Zeit einmal innezuhalten und 
den Weg zu besprechen. Es lohnt sich, in 
der Ehe für einander und mit einander zu 
beten, damit auch Gott als „Kutscher“ 
dieses Gespanns in den Blick kommt. 
Einen guten Sonntag    
 
 
 
Hermann-Josef Ludwig                               Ursula Pyra                            Christian Struwe 
Dechant                                                              Gemeindereferentin                   Kaplan   

Sonntag 08. Oktober 2006 



Rosenkranzgebet 
Zum Rosenkranzgebet in unserer Pfarrkirche laden wir ein: an allen 
Tagen –  
außer dienstags – jeweils um 18.30h bzw. ½ Stunde vor Beginn der  
Abendgottesdienste.  

Gottesdienstordnung 
St. Severus Boppard 

 
Samstag, 07. Oktober – Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz 
      8:30h Hl. Messe in der Kapelle von St. Carolus 
    14:00h Trauung der Brautleute Thomas Rahn und Andrea Kremer 
    15:30h Beichte in der Karmeliterkirche 
 
Sonntag, 08. Oktober – 27. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, 07. Oktober 
    18:00h Hl. Messe in Bad Salzig 
    18:00h Vorabendmesse in Hirzenach 
    18:00h Hl. Messe in der Karmeliterkirche; 6-Wo.Amt für † Carl-Rudolf 

Ternus; 6-Wo.Amt für † Günther Sorko; für †† Ehel. Adelheid und  
 Karl-Heinz Werner; für † Sarah Neiser; 

Messdienergruppe 2  
 
Sonntag, 08. Oktober – hl. Simeon 
      9:00h Hl. Messe in Weiler 
      9:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
    10:00h Hochamt in Rheinbay 
    10:15h Hochamt in Bad Salzig  
    10:15h Hochamt für die Pfarrei; Messdienergruppe 3   
    16:00h Rosenkranzandacht in der Karmeliterkirche  
    18:30h Hl. Messe; 1. Jg. für † Dieter Eichhorn; 6-Wo.Amt für † Mathilde  
 Effing;  
 Messdienergruppe 1 
 

Orgelmusik im Gottesdienst am 08. Oktober 
Kommunion:  Improvisation „Ave maris stella“ 
                       
Schluss:         J. S. Bach (1685 – 1750): 
                      Toccata und Fuge F-dur, BWV 540                         

 
Ab dem 09. Oktober ist die Severuskirche wegen Einbau einer neuen Heizung  
geschlossen. Alle Gottesdienste finden während der Bauphase in der  
Karmeliterkirche statt. 
 
 



Montag, 09. Oktober – Hl. Dionysius, hl. Johannes Leonardi 
      9:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
    19:00h Hl. Messe; für † Margarete Gras;  
 Messdiener: Melina Rüdel, Stefanie Schneider   
 
Dienstag, 10. Oktober – Hl. Viktor 
      8:30h Laudes in der Karmeliterkirche 
      9:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
    19:00h Hl. Messe in Bad Salzig 
    19:00h Hl. Messe in der Kapelle des Gemeindezentrums 
 
Mittwoch, 11. Oktober – Hl. Bruno v. Köln 
      9:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
    18:30h Vesper mit Provinzversammlung der Pallotiner; anschl. hl. Messe für  
 die Pfarrei; 
 Messdiener: Isabelle Esper, Nils Vosshage, Darinka Knopp 
 
Donnerstag, 12. Oktober – Hl. Edwin 
      8:30h Laudes in der Karmeliterkirche   
      9:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
    10:00h Hl. Messe im Altenheim H. Mühlbad 
    10:00h Wortgottesdienst im Altenheim H. Elisabeth 
    18:30h – 19:30h Rosenkranzgebet mit stiller Anbetung 
    19:00h Hl. Messe in Weiler 
 
Freitag, 13. Oktober – Hl. Eduard 
      8:45h Frauenmesse; für †† Cäcilie Schneider und Anneliese Schladt – bestellt  
 von der kfd 
      9:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
    19:00h Andacht in Bad Salzig 
 
Samstag, 14. Oktober – Hl. Kallistus I., Papst 
      8:30h Hl. Messe in der Kapelle des Gemeindezentrums St. Michael 
    15:30h Beichte in der Karmeliterkirche 
 



Sonntag, 15. Oktober – 28. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, 14. Oktober 
    18:00h Hl. Messe in Bad Salzig 
    18:00h Hl. Messe; für † Hans Spitz; für †† Ehel. Wilhelm und Maria 

Wirsching und † Sohn Rudolf; 
Messdienergruppe 4 

 
Sonntag, 15. Oktober – Hl. Theresia von Avila 
      9:00h Hl. Messe in Weiler 
      9:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
    10:15h Hochamt in Hirzenach 
    10:15h Hochamt in Bad Salzig  
    10:15h Hochamt für die Pfarrei; 
 Messdienergruppe 5  
    15:00h Taufe der Kinder: Elisa Buschjäger, Emma Schneider, Estibaliz Schug 
    16:00h Rosenkranzandacht 
    18:30h Hl. Messe; für Leb. und †† der Fam. Neiser;  
 Messdienergruppe 6 
 
*********************************************************************************** 
 
Termine vom 08. – 14.  Oktober 
 
Montag, 09. Oktober 
15:00 Handarbeitsgruppe der Frauengemeinschaft 
 
Dienstag, 10. Oktober 
14:30 In der Seniorenbegegnungsstätte: „Eins – zwei – drei, wer  
 ist dabei?“ Lustiges Wörter raten 
19:00 Lektorentreffen im Gemeindezentrum St. Michael 
20:00 Pfarrgemeinderatssitzung 
 P. Lenz, Schönstatt, spricht zum Thema: „Wege erwachsenen Glaubens“  
 Herzliche Einladung an alle Interessierten 
 
Mittwoch, 11. Oktober 
15:00 Frauentreff im Pfarrhaus – Eingang Rheinallee 
19:30 Treffen der Schönstattgruppe bei Evelyne 
 
Donnerstag, 12. Oktober 
20:00 Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum St. Michael 
 
*********************************************************************************** 



Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag 
08.10. Otto Paul 75 J. 
09.10. Elisabeth Leiendecker 102 J. 
10.10. Bernhard Rosel 74 J. 
 Margarethe Breitbach 77 J. 
11.10. Dr. Heinz Maurer 85 J. 
 Maria Elisabeth Groß 72 J. 
12.10. Sr. Michaelis 85 J. 
 Josef Küppers 84 J. 
13.10. Peter Schwertel 77 J. 
 Elisabeth Krite 74 J. 
14.10. Dr. Josef Bury 92 J. 
 Hans Walter Breising 76 J. 
 Mathilde Giesen 70 J. 
 
Vom Klassiker bis zum Kultfilm                            

Kirche im Kino im Cinema-Kino Boppard 
 

Liebe Filmfreunde, 

das neue Rollenwechselprogramm startet bereits im Oktober 
und präsentiert Ihnen Spielfilme über Menschen in extremen  
Lebenssituationen. Wir zeigen wieder „interessantes Kino“, anders als 
das Übliche, das sicherlich jede Menge Diskussionsstoff mit sich 
bringt. 
Wir würden uns freuen, wenn sie sich durch die Filme inspiriert 
fühlen, am Filmgespräch im Anschluss teilzunehmen. Wir sind 
gespannt auf Ihr Urteil. 
Zu Beginn erwartet Sie eine kurze Einführung in den Film. 
 
Wir starten am Montag, 09. Oktober, 20:00h mit dem Film „Requiem“ 
Deutschland 2005 – Regie: Hans-Christian Schmid, 83 Min. – FSK ab 12 

In den frühen siebziger Jahren verlässt die 21-jährige Michaela gegen 
den Willen ihrer Mutter ihr streng katholisches Elternhaus in der 
schwäbischen Provinz, um in Tübingen zu studieren. Obwohl sie 
schnell Freunde findet, gestaltet sich der Schritt in die Unabhängigkeit 
schwierig: Michaela hat mit epileptischen Anfällen und 
Wahnvorstellungen zu kämpfen und fühlt sich von Dämonen besessen. 
Ein junger Priester glaubt schließlich, ein Exorzismus sei Michaelas 
letzte Rettung. 
Regietalent Hans-Christian Schmid legt mit seinem ersten selbst 
produzierten Spielfilm ein mit stimmigen Bildern inszeniertes, 
emotional aufwühlendes Drama vor, das auf Tatsachen beruht. Er 
verzichtet dabei bewusst auf reißerische Darbietungen und eindeutige 
Erklärungen und konzentriert sich stattdessen auf die familiären und 
religiös  - traditionellen Zwänge, denen seine Protagonisten ausgesetzt 
sind. 



 
*********************************************************************************** 
Gott, der Herr, nahm zu sich in sein ewiges Reich: 
 
06.09. Heinrich Kahl, Boppard, 79 J. 
 Er wurde am 12.09. beerdigt. 
 
10.09. Margarete Cäcilia Reitz geb. Vogt, Boppard, 78 J. 
 Sie wurde am 14.09. beerdigt. 
 
10.09. Margareta Katharina Nink geb. Luxem, Mainz, 90 J. 
 Sie wurde am 15.09. beerdigt. 
 
10.09. Dorothea Maria Honneth geb. Brücker, Boppard, 85 J.  
 Sie wurde am  19.09. beerdigt. 
 
20.09. Hermann Josef Becker, Boppard, 71 J. 

Er wurde am 26.09. beerdigt. 
 

29.09. Maria Margareta Kneip geb. Räder, Boppard, 80 J.  
 Sie wurde am 04.10. beerdigt. 
 
03.10. Helmut Erbar, Boppard, 84 J. 
 Er wird am 09.10. beerdigt. 
 
Herr gibt ihnen die ewige Ruhe! 
 
 


